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WEGWEISER 
Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach, LoipersbacherstraÇe 20 

Telefon: 02635/62883 

E-Mail: gemeinde@natschbach-

loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag:  

KEIN PARTEIENVERKEHR! 
 

Sprechstunden des B¿rgermeisters: 

G¿nther STELLWAG 

Donnerstag: 16:30 -18:00 Uhr oder  

unter 0699/165 712 02 
 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach: 

Gruppe 1/Leiterin Theres GERSTHOFER 

Telefon: 0660/62883 31 

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Martina PIRIBAUER 

Telefon: 0660/7447193 

TBE: Birgit BREITSCHING 

Telefon: 0660/3002992 

tb.natschbach-loipersbach@kidspoint.at 
 

Kindergarten Loipersbach: 

Gruppe 1/Leiterin Stefanie BARTA 

Telefon: 0660/62883 21  

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Elisabeth SEISER 

Telefon: 0660/62883 22 
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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerin! 

Sehr geehrter Gemeindeb¿rger! 

 

Ihr/Euer B¿rgermeister 

G¿nther Stellwag 

Die Wahrscheinlichkeit eines groÇflªchigen 

Stromausfalls wird immer grºÇer und ist in aller 

Munde. Nicht nur die Bevºlkerung wird aufgeru-

fen Vorsorge zu treffen, auch die Gemeinde 

steht in der Verantwortung, f¿r den Ernstfall 

vorbereitet zu sein. Aus diesem Grund wird be-

reits fleiÇig am Katastrophenschutzplan gear-

beitet, um f¿r besondere Gefahren (Blackout, 

Klimakatastrophen, Erdbebené) gewappnet zu 

sein. Diese Planung umfasst viele Bereiche. 

Die gemeindeinternen Ablªufe sollten im Katas-

trophenfall aufrechterhalten werden, um die 

Bevºlkerung in diesen besonderen Notlagen 

hilfreich unterst¿tzen zu kºnnen. 

Die Experten rechnen bei einem groÇflªchigen 

Stromausfall mit einer Wiederherstellungszeit 

von bis zu zwei Wochen. Was passiert bei 

einem Blackout? Je nach Dauer gibt es einige 

Konsequenzen, auf die man gefasst sein sollte. 

Zwar werden essenzielle Institutionen wie 

Krankenhªuser, Polizei, Rettung, Feuerwehr 

und der ºffentliche Rundfunk - und auch die 

Wasserversorgung - ¿ber Notstromaggregate 

betrieben, viele Bereiche des Alltages werden 

durch ein Blackout jedoch komplett lahmgelegt: 

* Heizungen sowie Klimaanlagen, Wªrme-

pumpen und Fernwªrme   

* Lebensmittel ï K¿hl- und Gefrierschrªnke 

fallen aus - es kommt zu groÇen Verlusten 

* Handel und Versorgung ï Supermªrkte 

und Gastronomie bleiben geschlossen - 

das betrifft auch unsere Nahversorger, die 

ohne Strom kaum produzieren kºnnen 

* Beleuchtung ï nicht nur zu Hause, auch 

Ampeln und StraÇenbeleuchtung fallen 

aus         

* Telekommunikation ï Festnetz, Mobilfunk 

und Internet ï Nachrichten nur mit Bat-

terieradios  

* Z¿ge und U-Bahnen stehen ebenso still 

wie unsere Elektroautos  é.. 

Da ein derartiges Szenario ohne Vorwarnung 

eintritt und seine Auswirkungen unmittelbar f¿r 

alle Bevºlkerungsschichten sp¿rbar sind, ist die 

Erstellung eines praxistauglichen Alarmplanes 

prioritªre Aufgabe der Gemeinde. Doch bereits 

die ersten Informations- und Planungsschritte 

haben gezeigt, dass eine derartige Aufgabe 

nicht alleine von den bewªhrten Helfern in der 

Gemeinde ï Feuerwehren, Rotes Kreuz etc.- 

bewªltigt werden kann. 

Nach der Festlegung auf einen derartigen 

Katastrophenschutzplan werde ich mich in 

den nªchsten Wochen mit der Bitte an Sie 

wenden, uns dabei zu unterst¿tzen, im Team 

NaLoLi mitzuarbeiten. Es gilt viele Bereiche 

abzudecken. Medizinisches Personal ist 

ebenso wichtig wie Amateurfunker, Hand-

werker und Bastler oder Personen f¿r 

diverse Hilfsdienste wie Botengªnge.  Aber 

auch jetzt nicht aufgezªhlte Hilfe nehmen 

wir gerne an, geben Sie uns ihre Mºglich-

keiten bekannt, nur gemeinsam kºnnen wir 

derartige Herausforderungen stemmen. 

Den  Grundsatz ĂAgieren statt reagierenñ stel-

len wir ¿ber all diese Bem¿hungen. 

Jetzt bleibt mir nur noch die traditionellen 

W¿nsche vor dem Sommer (kommt er noch?) 

auszusprechen.  

Haben Sie eine schºne und erholsame Ferien- 

und Urlaubszeit. Unseren Landwirten, die die 

Grundlage unserer Ernªhrung liefern, w¿nsche 

ich neben einer guten Ernte ï auch  im Sinne 

unserer Feuerwehren ï von groÇen Unwettern 

und Schadensfªllen verschont zu bleiben. 
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NÖ Hundehaltegesetz 2023 
g¿ltig ab 1. Juni 2023 

Wer einen Hund hªlt, hat diesen in einer Weise 

zu verwahren, dass Menschen nicht gefªhrdet 

oder unzumutbar belªstigt (z.B. durch 

stundenlanges Jaulen bzw. Bellen) werden. 

 

Folgende MaÇnahmen sind u. a. neu vorge-

sehen: 

¶ Sofortige Meldepflicht f¿r alle ab 1. Juni 

2023 neu angeschafften Hunde bei der 

Gemeinde 

¶ Verpflichteter ĂN¥ Hundepassñ (allge-

meine Sachkunde) f¿r Halterinnen und 

Halter von Hunden vor der Aufnahme 

einer Hundehaltung - Vorlage dieses 

Nachweises bei der Meldung 

¶ Nachweis einer ausreichenden Haft-

pflichtversicherung mind. ú 725.000,-- 

pro Hund 

 

Zusªtzlich bei Hunden mit erhºhtem Gefªhr-

dungspotential: 

¶ GrºÇen- und lagemªÇige Beschreibung 

der Liegenschaft 

¶ Erweiterter Sachkundenachweis 

 

Es d¿rfen pro Haushalt hºchstens 5 Hunde 

gehalten werden und davon hºchstens 2 

Hunde mit erhºhtem Gefªhrdungspotential. 

Ausnahmen sind z.B.:  

¶ Welpen 

¶ Hundezucht 

 

Was ist ein Sachkundenachweis? 

¶ Information durch einen Tierarzt oder 

¶ durch eine fachkundige Person 

 

Als Nachweis der allgemeinen Sachkunde gilt 

z.B. auch: 

¶ ein veterinªrmedizinisches Studium 

¶ Ausbildung f¿r Assistenzhunde, Therapie-

begleithunde oder Diensthundef¿hrer 

¶ Begleithundepr¿fung 

¶ Jagdhundepr¿fung 

 

Was ist ein erweiterter Sachkundenach-

weis? 

¶ bei einer speziell geschulten Person zu 

absolvieren 

¶ eine breitere Ausbildung 

 

Die Sachkundenachweise brauchen nur f¿r 

einen Hund vorgelegt werden. 

 

Es gibt sowohl bei den Sachkundenachweisen, 

als auch bei der Legung der Haftpflichtversich-

erung eine ¦bergangsfrist. 

 

Welche Rassen gehºren zu den Hunden mit 

erhºhtem Gefªhrdungspotential: 

¶ Bullterrier                                                   

¶ American Staffordshire Terrier 

¶ Staffordshire Bullterrier 

¶ Dogo Argentino                                                                         

¶ Tosa Inu 

¶   Pit     -Bull   

¶ Rottweiler  

 

Bei Mischlingen muss ein Sachverstªndigen-

Gutachten vorgelegt werden. 
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Goldener Igel 

Gemeinde Natschbach-Loipersbach 

ist ºkologische Vorbildgemeinde 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: 

ĂNatschbach-Loipersbach sorgt mit viel Kompe-

tenz, Einsatz und Herzblut f¿r noch mehr 

Lebensqualitªt und Umweltschutz. Mit der 

Auszeichnung āGoldener Igeló wollen wir das 

Thema ºffentliche Gr¿nraumpflege sowie den 

Klima-, Arten- und Umweltschutz vor den Vor-

hang holen. 

Herzliche Gratulation an Natschbach-Loipers-

bach zur beliebten Auszeichnung āGoldener 

Igeló von āNatur im Gartenó. Durch das Engage-

ment Natschbach-Loipersbachs wird unser 

Bundesland Niederºsterreich noch lebenswer-

ter.ñ 

 

Wir als eine ĂNatur im Gartenñ-Gemeinde eva-

luieren unsere Leistungen der ºffentlichen 

Gr¿nraumpflege nach den Kriterien der Bewe-

gung ĂNatur im Gartenñ. Bereits zum wieder-

holten Male wurden wir deshalb mit dem 

ĂGoldenen Igelñ ausgezeichnet. 

Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: 

Verzicht auf chemisch-synthetische D¿nge- und 

Pflanzenschutzmittel, sowie auf Torf. Zugleich 

wird groÇer Wert auf biologische Vielfalt und 

Gestaltung mit heimischen und ºkologisch 

wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem ĂGoldenen 

Igelñ werden jene Gemeinden ausgezeichnet, 

die wªhrend eines Jahres diese Kriterien von 

ĂNatur im Gartenñ zu 100% erf¿llen, ihre 

Leistungen dokumentieren und sich einer 

Begutachtung unterziehen.  

35 Jahre Verschwisterung  

mit unserer Partnergemeinde 

Cornuda in Natschbach-Loipersbach 

                   vom 22. ɣ 24.9.2023 

Nåhere Informationen folgen in Kýrze 

Bauhofleiter 

Reinhard Fink 

Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner 

Bauhofleiterstellvertreter 

Fredi Bºhm 
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1. Angelobung eines neuen Gemeinderates 

Der B¿rgermeister lobt Herrn Thomas Mersol 

als neuen Gemeinderat an. 

 

2. Ergªnzungswahl in den Pr¿fungsaus-

schuss 

Die FP¥-Fraktion legt einen Wahlvorschlag f¿r 

die Ergªnzungswahl in den Pr¿fungsausschuss 

vor. Es wurde GR Karl Mundl namhaft 

gemacht.  

Er wurde einstimmig in den Pr¿fungsaus-

schuss gewªhlt. 

 

3. Ergªnzungswahl in den Umweltaus-

schuss 

Die FP¥-Fraktion legt einen Wahlvorschlag f¿r 

die Ergªnzungswahl in den Umweltausschuss 

vor.  Es wurde GR Thomas Mersol namhaft 

gemacht.  

Von 13 mºglichen Stimmen entfallen 12 

Stimmen auf GR Thomas Mersol. 1 Stimme 

war ung¿ltig.  

Er wurde somit mit 12 Stimmen in den Umwelt-

ausschuss gewªhlt. 

 

4. Protokoll der letzten Sitzung vom 

15.12.2022 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 

15.12.2022 wird dem Gemeinderat zur Be-

schlussfassung vorgelegt und einstimmig ange-

nommen. 

 

5. Bericht Pr¿fungsausschuss 

Der Bericht des Pr¿fungsausschusses, welcher 

am 20.03.2023 tagte, wird dem Gemeinderat 

vorgelegt. Der Obmann des Pr¿fungsaus-

schusses bringt den Bericht dem Gemeinderat 

zur Kenntnis, welcher im Anschluss einstimmig 

angenommen wurde. 

 

6. Rechnungsabschluss 2022 

Der vom B¿rgermeister erstellte Entwurf des 

Rechnungsabschlusses (RA) f¿r das Haus-

haltsjahr 2022 ist in der Zeit vom 27. Februar 

2023 bis 13. Mªrz 2023 am Gemeindeamt zur 

ºffentlichen Einsicht aufgelegen. Der Pr¿fungs-

ausschuss hat den Rechnungsabschluss auf 

seine rechnerische Richtigkeit und die ¦berein-

stimmung mit dem Voranschlag gepr¿ft.  

Der Rechnungsabschluss 2022 wurde einstim-

mig beschlossen. 

 

7. Ankauf eines Mªhroboters f¿r den KIGA 

Natschbach 

Es liegen 3 Angebote ¿ber Mªhroboter f¿r den 

Gartenbereich im KIGA Natschbach vor.  

Es wurden zwei Modelle verglichen, wobei das 

Modell Ambrogio Quad Elite zwar einen 

lªngeren Ladevorgang benºtigt, jedoch eine 

lªngere Mªhzeit garantiert, die Schnittbreite mit 

29 cm definiert ist und ein Sternmesser anstatt 

der rotierenden Karbonstahlmesser verbaut 

hat. Vorteil des Sternmessers ist die Kraft-

¿bertragung, um den Schnitt eines hºheren 

Rasens besser verarbeiten zu kºnnen.  

Der Gemeinderat hat einstimmig den Ankauf 

eines Mªhroboters der Marke Ambrogio der 

Firma Hirschmax GmbH beschlossen. 

 

8. Flutlichtanlage Sportplatz 

In der GR-Sitzung vom 15.12.2022 wurde unter 

TOP 11 das Thema Umr¿stung der Flutlicht-

anlage am FuÇballplatz auf LED behandelt.  

Da der USV Natschbach-Loipersbach bereits 

seit 2 Jahren an dieser Thematik arbeitet, liegt 

ein Kostenvoranschlag der Firma Game - 

Changing Lightning vom 14.03.2022, f¿r die 

Umr¿stung von 6 Lichtmasten, in der Hºhe von 

ú 44.547,65, vor. Es wurde einstimmig verein-

bart, ein weiteres Angebot von der Firma 

Deco&Lights und weiters eine Erweiterung der 

Angebote auf insgesamt 10 umzur¿stende 

Lichtmasten, einzuholen.  

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.3.2023 

Vorbehaltlich Genehmigung durch den Gemeinderat in der nªchsten Sitzung. 
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Der Grundsatzbeschluss f¿r die Umr¿stung 

wurde einstimmig gefasst.  

Ein weiteres Angebot der Firma Deco&Lights 

wurde vorgelegt. 

Es wurden weitere Angebote f¿r die Umr¿stung 

des Sportplatzes eingeholt. 

Es gibt einige Fºrdermodelle seitens des 

Landes N¥, die KIP-Fºrderung des Bundes 

sowie Fºrderungen durch die Union FuÇball. 

Diese werden ebenso beantragt. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe 

an den Bestbieter, Sportbeleuchtung.at in der 

Hºhe von ú 48.060,00 f¿r die Umr¿stung auf 

LED-Flutlichter beschlossen. 

 

9. Ankauf Warn- und Informationsanlage 

Seitens der Firma Eurosignal wurde am B¿rger-

meistertag eine Warn- und Informationsanlage 

vorgestellt. Da das Thema Blackout in ¥ster-

reich bereits seit Lªngerem in aller Munde ist, 

wªre diese Anlage ein wichtiges Tool, um die 

Bevºlkerung im Katastrophenfall schnell und 

verlªsslich zu informieren. Im Gegensatz zu 

den herkºmmlichen manuellen Sprechanlagen, 

die auf den Einsatzfahrzeugen der Feuerweh-

ren montiert werden kºnnen, kann man bei 

diesem Gerªt vorgefertigte Texte einspielen, 

die verstªndlich und in einer gut hºrbaren 

Lautstªrke die B¿rger vor Gefahren warnen 

bzw. wichtige Informationen weitergeben 

werden. 

Es gibt drei verschiedene Varianten. 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Ankauf 

der EUSIG Signalanlage Single+BT ¿ber die 

Firma Eurosignal beschlossen. 

 

10. Photovoltaikanlage am Bauhofgelªnde 

Unter TOP 9a wurde bei der vergangenen GR-

Sitzung seitens GGR Mag. Markus Artner der 

Antrag eingebracht, eine PV - Anlage auf den 

Dªchern des Bauhofgelªndes zu montieren.  

Herr Hºsel (EVN) hat in einem Gesprªch erlªu-

tert, dass pro Anschluss maximal eine Leistung 

von 30 kW mºglich ist, da die bestehende HV-

Leitung zum Umspannwerk Peisching eine 

hºhere Anschlussleistung nicht mºglich macht. 

Jedoch wurde GGR Mag. Markus Artner infor-

miert, dass am Sportplatz, bzw. in diesem 

Bereich, 5 Zªhlpunkte bestehen w¿rden. Ob ein 

Anschluss an diese Zªhlpunkte mºglich ist, 

wird mit der EVN noch abgeklªrt. 

Die Statikberechnung hat ergeben, dass der 

Aufbau einer PV - Anlage kein Problem dar-

stellt. 

GGR Mag. Markus Artner hat Angebote ¿ber 

eine 3x40 kWp Anlage angefordert.  

Die Angebote werden in drei Ausbauphasen 

und in getrennten Rechnungssummen gelegt. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe 

zum Bau einer PV - Anlage an die Firma EPP 

aus Aspang beschlossen. 

 

11. Vereinsfºrderung 

Die Vereinskultur in unserer Gemeinde ist 

vorbildlich. Jeder in der Gemeinde ansªssige  

Verein und jede politische Institution ist auf 

Einnahmen angewiesen und finanziert seine 

Ausgaben mit verschiedenen Veranstaltungen. 

Die Mitglieder der Vereine sind ausschlieÇlich 

ehrenamtlich tªtig. Die Abgaben und Kosten, 

die f¿r eine Veranstaltung an die Gemeinde zu 

entrichten sind, sind f¿r viele Veranstalter eine 

hohe  finanzielle Belastung.  

Ausgaben, die zu entrichten sind: 

Veranstaltungsanmeldung  ú 63,50 (ú 14,30 

Bundesgeb¿hr)  

Lustbarkeitsabgabe (25% des eingenommenen  

Eintrittes) - individuell 

Verleih Toi Toi  ú 69,23 (steigend) 

Stromabrechnung (Drudenteich und Waldfest-

platz)  - nach Bedarf 

M¿lltonnen  - nach Bedarf 

Ausgenommen sind Stockcar und die Feuer-

wehren, die bereits Fºrderungen erhalten.  

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vereins-

fºrderung (Erlassung aller seitens der Gemein-

de anfallenden Kosten) f¿r die Veranstaltungen 

gemeindeansªssiger Vereine und politischer 

Parteien beschlossen. 
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12. Vergabe Errichtung Bewªsserung Sport-

platz 

Bei der am 29.9.2022 stattgefundenen GR-

Sitzung wurde unter TOP 6 die Wasserpro-

blematik am Sportplatz thematisiert. 

BGM Stellwag legte einen Vorschlag zur nach-

haltigen Behebung dieser Problematik im Be-

reich der Sportanlage vor. 

Laut vorliegendem Projekt der Firma 

Mosbacher wird zur Wasserentnahme aus dem 

Ameisbach ein unterirdischer Sammel- und 

Pumpenschacht mit einem Fassungsvermºgen 

von 4000 Liter errichtet. 

Die Kosten f¿r die Errichtung samt Pumpe inkl. 

Planung, Projektierung und Einreichkosten 

wurden mit max. netto ú 20.000,- festgelegt. 

Der B¿rgermeister berichtete weiters, dass der 

Bau dieses Schachtes erst dann in Auftrag 

gegeben werden soll, sobald eine Entschei-

dung seitens der Bezirkshauptmannschaft 

betreffend Wasserrecht vorliegt. Diese Ent-

scheidung liegt nun vor und das Gutachten der 

wasserrechtlichen Verhandlung hat ergeben, 

dass f¿r das Projekt ĂBewªsserung Sportplatz 

durch Wasserentnahme vom Ameisbachñ die 

wasserrechtliche Bewilligung bis 31.12.2047 

erteilt wird. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe 

der Baumeisterarbeiten an die Firma 

Duskanisch, den Ankauf der Pumpe an die 

Firma Sonnek und die Vergabe der Installa-

tionsarbeiten an den Wasserleitungsverband  

beschlossen. 

 

13. Vergabe Kanalerweiterung Gartenstadt ï 

Durchf¿hrung und Planungskosten 

Am 12.01.2023 fand im B¿ro Rudischer & 

Panzenbºck Architektur eine Besprechung zum 

Ausbau der nªchsten Baufelder und somit auch 

einhergehend die Erweiterung des ºffentlichen 

Kanalnetzes statt. Das B¿ro Dr. Lengyel ZT 

GmbH, speziell Planer Josef Kitzberger, der 

bereits das Kanalnetz der Gartenstadt in 

Zusammenarbeit mit Neunkirchen geplant hat, 

soll nun auch die Erweiterung f¿r die Baufelder 

3-7 planen.  Es wurden bereits mehrere 

Varianten f¿r die mºglichst g¿nstige und effek-

tivste ErschlieÇung der Baufelder ausgear-

beitet.  

Ab dem bereits verlegten Schacht 420025 bis 

zum Baufeld 5 (geplanter Schacht S5) wurde 

seitens der Firma Swietelsky ein Angebot in der 

Hºhe von ú 98.434,70 vorgelegt. Da die Firma 

Swietelsky bereits die Ausschreibung der 

vorhergegangenen Bauabschnitte gewonnen 

hat, kann auf Basis der damaligen Tarife  (ge-

pr¿ft durch Dr. Lengyel/Kitzberger) eine Direkt-

vergabe an diese Firma ergehen.  

F¿r die ErschlieÇung der Baufelder 4 und 7 

wurde bereits nach einer Lºsung gesucht, die 

jedoch noch mit dem zustªndigen Architektur-

b¿ro abgeklªrt werden muss. Der Grundeigen-

t¿mer hat die Verlegung ab der Grundst¿cks-

grenze zu bewerkstelligen. Diese wªre von 

Schacht S2 bis S2a durchzuf¿hren, um die 

gesamte Anlage auf Baufeld 3 zu entsorgen. 

Falls die Grundeigent¿mer (Minoritenkonvent/

St. Oswaldi Stift) zustimmen, kºnnte in diesem 

Fall ein Abzweiger auf Baufeld 7 und Baufeld 4 

erfolgen. Die Gemeinde w¿rde sich in diesem 

Fall die Baukosten in der Hºhe von ú 

162.500,00 ersparen. Ebenso ist abzuklªren, in 

welchem AusmaÇ sich die Gemeinde an den 

privaten Baukosten der WET beteiligen kann.  

Weiters ist das Honorarangebot in der Hºhe 

von ú 10.758,25 f¿r die Planung zu beschlie-

Çen. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe 

der Planung an BDL und die Durchf¿hrung an 

die Firma Swietelsky beschlossen. 

  

14. Drohne Wªrmebildkamera f¿r Rehkitz-

rettung 

GGR Ing. Christian Rasner hat in der Dezem-

bersitzung unter TOP 10 ¿ber ein Projekt Ărettet

-kitze.atñ der Firma Spektakul Air berichtet und 

die Gemeinde ersucht, die Landwirte, die sich 

f¿r eine Rehkitzrettung entscheiden, finanziell 

zu unterst¿tzen. 

GGR Ing. Christian Rasner erlªutert in der 

Vorstandssitzung die Ergebnisse der Gesprª-

che und der eingeholten Angebote.  
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Weiters wurde ausgef¿hrt, dass diese Drohne 

auch f¿r viele andere Bereiche (z.B. Personen-

suche, Aufsp¿ren von verletzten Tieren, 

Brandnesteré) sowie auch f¿r Feuerwehrein-

sªtze angewendet werden kann. Angedacht 

wurde auch die Nutzung durch die Feuer-

wehren zu ¦bungszwecken. 

Die prªferierte  Drohne mit Wªrmebildtechnik 

w¿rde sich auf ú 5.838,43 belaufen. Bauhof-

leiter Reinhard Fink hat sich bereiterklªrt, den 

Drohnenflug nach Bedarf zu absolvieren und 

die gew¿nschten Flªchen nach Rehkitzen 

abzufliegen. Den daf¿r benºtigten Drohnen-

f¿hrerschein w¿rde er selbst bezahlen bzw. 

online kostenfrei absolvieren.  

Der Gemeinderat hat einstimmig den Ankauf 

der oben genannten Drohne beschlossen. 

 

15. Defibrillator Mobilversion  

In der GR-Sitzung vom 15.12.2022 wurde der 

Ankauf von 2 Defibrillatoren f¿r die Sportanlage 

sowie f¿r den Sportpark beschlossen.  

In der VS-Sitzung wurde ein Antrag von GGR 

Ing. Christian Rasner eingebracht, der den 

Ankauf von 2 weiteren Defibrillatoren f¿r die 

Feuerwehren behandelt.  

Es liegen 3 Angebote f¿r Mobilversionen vor. 

Firma AED Austria  

 Samaritan PAD 500P  ú 1.678,80 (inkl.)   

 Samaritan PAD 350P  ú 1.198,80 (inkl.) 

 Samaritan PAD 360P  ú 1.198,80 (inkl.) 

 Defibtech Lifeline View AED  ú 2.148,00 bzw. 

ú 2.208,00 (inkl.) 

 Defibtech Lifeline AED SG  ú 1.794,00 bzw.  

ú 1.545,00 (inkl.) 

Firma Chemomedica 

 FRED Easy Life  ú 1.040,00 (exkl.) 

Firma Berger Medizintechnik  

 SET Cardiolife AED 3100  ú 1.174,50 (exkl.) 

Der B¿rgermeister regt an, den Bedarf und die 

Einsatzmºglichkeiten in einer Sitzung des 

Unterabschnittes zu erºrtern. Dieser Tagesord-

nungspunkt wªre somit auf die nªchste GR-

Sitzung zu vertagen, nachdem die Ergebnisse 

dieser Besprechung vorliegen.  

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vertagung 

des TOP 15 auf die nªchste GR-Sitzung 

beschlossen. 

 

16. Planungskosten Umbau FF Haus 

Natschbach 

GGR Ing. Andreas Pinkl legte dem Vorstand 

ein Angebot ¿ber die Planungskosten f¿r den 

Umbau des in die Jahre gekommenen FF-

Hauses in Natschbach vor. Die Angebote 

umfassen die Erstellung eines Bestandsplanes 

und die Projektstudie samt Kostenrahmen f¿r 

etwaige Fºrderungsgesprªche. 

Angeboten hat das Baustudio Hºfer, welches 

das Know-how f¿r den Umbau bzw. Neubau 

von FF-Hªusern und f¿r sªmtliche Fºrderricht-

linien besitzt. Weiters hat ZT Dipl.Ing. Helmut 

Zisser  aus Gloggnitz dieselbe Leistung 

angeboten.  

Baustudio Hºfer  ú 6.380,00 exkl. 

ZT Zisser  ú 9.500,00 exkl. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe 

der Planung an das Baustudio Hºfer beschlos-

sen.  

 

17. Berichte 

Der B¿rgermeister berichtet ¿ber: 

¶ AWZ Steinthal ï Kanalbau 

¶ Spielplatz Loipersbach und KIGA Loipers-

bach - ¦berpr¿fung Mªngel 

¶ K¿che Bauhof 

¶ Durchfahrt Ringhofer Thomas 

¶ Einwohnerversammlung am 23.04.2023, 

10 Uhr 

¶ Flurreinigung 

¶ E-Car Sharing 

¶ Gehweg Augasse bis Friedhof 
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Wir gratulieren ... 

Hannelore 

WALLNER   

zum 80er 

Magdalena 

MERSOL 

zum 90er 
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Monika PANZENB¥CK zum 80er 
 

 Theresia und Johann DOPPLINGER  

zur Eisernen Hochzeit 

 

 Annemarie WINDBICHLER zum 85er 

 

 Maria WAGNER zum 85er 

 

 Erika DELLER zum 85er 

 

 Margarete und Franz FUCHS 

zur Diamantenen Hochzeit 

 

 Irene und Erwin STEINER 

 zur Goldenen Hochzeit 

 GR Robert NAGL zum 80er 
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Wir freuen uns über euch ... 

Mariam HAJOYAN  

Ella ARZT  Noel ROSEN  

Paul TOMRLE-ROYSKY  
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¥adq chd Ghlldkrkdhsdq fdf`mfdm rhmcè 

Hartmut KOHLWEGGER  

Florian PANHOLZER  

 Ing. Josef RASNER 

Wilhelm HAMMER  Josef SPIESS  
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Für Sie erledigt ... 
Berichte von Bauhofleiter Reinhard Fink 

Flurreinigung 
 

Vielen Dank an alle, die sich an der heurigen 

Flurreinigung beteiligt haben. Es wurden in den 

drei Ortsteilen insgesamt ¿ber 300 kg M¿ll von 

den StraÇenrªndern entfernt. 

Zur Stªrkung und als Dank lud die Gemeinde 

anschlieÇend zu einer Jause, ins Restaurant 

San Marco in Loipersbach, ein. 

Loipersbach 

Lindgrub 

Natschbach 


